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KURZ NOTIERT

Million Einwanderer soll heimkehren
Madrid – Spanien will nach Informationen
der Zeitung „El Paós“ einen radikalen Wan-
del seiner Migrationspolitik vollziehen. Wie
das Blatt am Sonntag berichtete, möchte die
Regierung angesichts der Wirtschaftsflaute
und der steigenden Arbeitslosigkeit bis zu
eine Million Einwanderer aus
Nicht-EU-Staaten zur Rückkehr in ihre
Heimatländer bewegen.

Irland fürchtet Isolation
Dublin – Nach dem Paukenschlag bei dem
EU-Referendum sah sich Irland am Wo-
chenende als Buhmann Europas in die Ecke
gedrängt. „Ich will, dass auch Europa einige
Lösungsvorschläge macht, und nicht nur
vorgibt, es sei Irlands Problem allein“, klagte
Ministerpräsident Brian Cowen. Beim
EU-Gipfel in Brüssel am kommenden Don-
nerstag wolle Cowen die „Solidarität und
Kooperation“ von den 26 anderen EU-Mit-
gliedern einfordern.

Witherspoon ist wieder Single
Los Angeles – Oscar-Gewinnerin Reese
Witherspoon (32) und Schauspieler Ryan
Phillippe (33) sind offiziell geschieden. Die
beiden Schauspieler wollen sich das Sor-
gerecht für die achtjährige Tochter Ava und
Sohn Deacon (4) teilen. Witherspoon hatte
2006 nach siebenjähriger Ehe die Scheidung
eingereicht. 

Ex-Frau im Auto erschossen
Melk – Im niederösterreichischen Artstetten
(Bezirk Melk) steht ein 63-Jähriger im Ver-
dacht, seine von ihm getrenntlebende Ehe-
frau (57) in ihrem Auto erschossen zu haben.
Bei einem Schusswechsel mit der Polizei
wurde er „mittelschwer“ verletzt. Die Be-
amten konnten ihn überwältigen.

Kosovo hat jetzt auch eine Verfassung
Pristina – Vier Monate nach der einseitigen
Unabhängigkeitserklärung der albanischen
Mehrheitsbevölkerung ist im Kosovo die
Verfassung für den inzwischen von mehr als
40 Ländern anerkannten Staat in Kraft ge-
treten. Die serbische Staatsführung bezeich-
nete die Verfassung der abtrünnigen Provinz
umgehend als „rechtlich nicht existent“.

München 850 Jahre alt geworden
München – Rund 700.000 Menschen haben
am Wochenende in München den 850. Ge-
burtstag der bayerischen Landeshauptstadt
gefeiert. Der 14. Juni 1158 gilt als Stadt-
gründungstag, weil damals Kaiser Barba-
rossa das Markt-, Münz- und Zollrecht für
„Munichen“ („bei den Mönchen“) bestätigt
hatte. 

Türken-Viertelstunde in Genf
Unglaublicher 3:2-Sieg gegen Tschechien – Gegner hatte mit 2:0 geführt

Genf – Nach einer schier unglaublichen
Aufholjagd hat sich die Türkei mit einem
3:2-Sieg gegen Tschechien für das Vier-
telfinale der EURO 2008 qualifiziert. Dabei
hatten die Tschechen nach etwas mehr als
einer Stunde bereits mit 2:0 in Führung
gelegen. 

Nach Treffern von Jan Koller (39.) und
Jaroslav Plasil (62.) sah die Elf von Trai-
ner-„Oldie“ Karel Brückner bereits wie der
sichere Sieger aus. Das Anschlusstor von

Arda Turan (75.) mobilisierte jedoch un-
geahnte Kräfte der Türkei. Nach dem Ge-
schenk zum 2:2 von Torhüter Peter Cech, der
eine Flanke von Hamit Altintop vor die
Füsse von Nihat Kahveci fallen ließ, war
alles vom Elfmeterschießen überzeugt.

Doch Nihat Kahveci hatte offensichtlich
etwas dagegen und erzielte nur knappe 120
Sekunden später mit einem sehenswerten
Schuss aus rund 20 Metern den Siegestreffer
(89.).

SÜDITALIEN / Kerker-Familie

Eine Frage der „Ehre“
Caserta – Im Fall der 18 Jahre lang von
ihrer eigenen Familie eingesperrten Ita-
lienerin kommen immer mehr Details
über das Schicksal der Frau ans Tages-
licht: 

Die 47-Jährige musste ohne Kontakt
zur Außenwelt unter menschenunwür-
digen Bedingungen in einem Zimmer
ihres Elternhauses in Kampanien leben.
Die Frau soll in dem fensterlosen Raum
bis zu drei Schachteln Zigaretten am
Tag geraucht haben. Die Carabinieri,
die sie schließlich befreiten, hätten un-
zählige Kippen auf dem Boden gefun-
den. Zudem lagen überall Exkremente,
da die angrenzende Toilette wohl schon
seit Jahren funktionsuntüchtig war.
Schockierend ist auch die Reaktion der
inzwischen in Gewahrsam genomme-
nen Peiniger der Frau. Die Familie zeig-
te angeblich Unverständnis: Nach der
„Schande“ um das uneheliche Kind, sei
das Einsperren der Frau „ganz normal“
gewesen, hieß es.

Die Wolken
überwiegen, die Sonne
zeigt sich nur
gelegentlich und immer
wieder muss man mit
etwas Regen rechnen.
Die Temperaturen
reichen bis 21 Grad.
Im Gebirge behindern
Wolken oft die Sicht
und zweitweise
regnet es.

Bewölkt und Regen

WETTER 

Die Spiele von heute

Spanien–Schweden 2:1                
Russland–Griechenland 1:0                
Schweiz–Portugal 2:0                
Türkei–Tschechien 3:2                

Österreich–Deutschland 20.45 Uhr
Polen–Kroatien 20.45 Uhr
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